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Du spürst den Unterschied!

KÜRZESTE LAUFZEIT – GÜNSTIGSTER PREIS

ÜÜBBBEEERR 110000 €€ SSPPAARRREEENN
  Sondertarife für Studenten, Schüler,

und Auszubildende.
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So erreichen Sie uns ...
INFORMATION & BERATUNG 
Allgemeine Auskunft
Tel.: 06221 54-5400
Mo - Do 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Fr 8.00 - 13.00 Uhr
E-Mail: info@stw.uni-heidelberg.de

InfoCenter Triplex-Mensa am Uniplatz
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 15.00 Uhr

InfoCafé International — ICI
Zentralmensa, Im Neuenheimer Feld 304
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Psychosoziale Beratung für Studierende (PBS)
Gartenstraße 2
Tel.: 06221 54-3750
E-Mail: pbs@stw.uni-heidelberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung
Mo - Do 8.30 - 13.00 Uhr, 14.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Mo - Do 11.00 - 12.00 Uhr
(Anmeldung vor Ort zwischen 10.30 - 11.00 Uhr)

Online-Beratung (PBS)
Anmeldung unter www.pbsonline-heidelberg.de 

Sozialberatung in der PBS
Sprechstunden ohne Voranmeldung:
Di + Mi: 11.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 06221 54-3758
E-Mail: sozb@stw.uni-heidelberg.de

Persönliche Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Rechtsberatung
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Di 14.30 - 16.00 Uhr

Kita-Verwaltung 
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Tel.: 06221 54-3498 
E-Mail: kitav@stw.uni-heidelberg.de
Sprechzeiten: Mo - Do 9.30 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Keine Sprechzeiten vom 16. - 27.05.2016

STUDENTISCHES WOHNEN

Marstallhof 1, 1. OG
Tel.: 06221 54-2706
E-Mail: wohnen@stw.uni-heidelberg.de
Mi 12.30 - 15.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

STUDIENFINANZIERUNG

Marstallhof 3 (Zugang neben Haupteingang zeughaus)

BAföG
Tel.: 06221 54-5404
Fax: 06221 54-3524
E-Mail: foe@stw.uni-heidelberg.de

Offene Sprechstunde im Foyer der Abteilung
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr

Persönliche Sprechstunde
Mi 12.30 - 15.30 Uhr
Ausführliche BAföG-Beratung im BAföG-Ei
in der Zentralmensa (INF 304)
Mo 8.00 - 16.00 Uhr

Studienkredit
Tel.: 06221 54-3734
E-Mail: studienkredit@stw.uni-heidelberg.de
Mo - Fr 9.30 - 11.30 Uhr, Mi 12.30 - 15.30 Uhr

RAUMVERGABE

Bianca Fasiello
Tel.: 06221 54-2657
E-Mail: pr@stw.uni-heidelberg.de
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Liebe Studentinnen und Studenten,

das Sommersemester hat begonnen, und 
vermutlich ist der Studienalltag bei Ihnen 
bereits angekommen. Seminare, Referate 
und anstehende Klausuren beschäftigen Sie. 
Doch damit Sie von der stressigen Facette 
des studentischen Lebens abschalten kön-
nen, hat das Studierendenwerk Heidelberg 
ein abwechslungsreiches Programm für Sie 
vorbereitet. So können Sie beim ART SLAM 
Ihrer Kreativität freien Lauf lassen, ausgiebig 
brunchen oder die vielfältige Lateinamerika-
nische Woche erleben. 

Selbstverständlich können Sie auch auf das 
Beratungsangebot des Studierendenwerks 
Heidelberg zählen. Ob Fragen zur Studien-
finanzierung oder zur Wohnungssuche – wir 
sind für Sie da. Mehr erfahren Sie in diesem 
Heft!

Einen schönen Mai wünsche ich Ihnen! 

Ulrike Leiblein
Geschäftsführerin des Studierendenwerks Heidelberg
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BAföG im Mai

Der 3. Heidelberger ART SLAM

Das Sommersemester ist gestartet, und das bedeutet für viele auch das 
letzte Semester der Regelstudienzeit und das wiederum das letzte 
Semester mit BAföG-Förderung. Doch wer sein Studium nicht innerhalb 
der Regelstudienzeit bzw. Förderungshöchstdauer beenden wird, muss 
nicht zwangsläufig ohne Geld dastehen. Es kann sich lohnen, mit der 
Studienfinanzierung zu sprechen. Wer sich bereits in der Prüfungsphase 
befindet oder zumindest zur Prüfung zugelassen ist, kann Hilfe zum Stu-
dienabschluss beantragen, für die ein BAföG-Weiterförderungsantrag 
notwendig ist. Die Hilfe zum Studienabschluss ist zwar eine reine Darle-
hensförderung, für die Zinsen anfallen, jedoch ist sie beim derzeitigen 
Zinssatz von 0,87 % p.a. nicht unerschwinglich. 

Auch die Studierenden, die noch nicht in der Prüfungsphase sind, aber 
voraussichtlich ebenfalls nicht mit der Regelstudienzeit bzw. Förderungs-
höchstdauer auskommen – nicht verzweifeln! Wer zum Beispiel wegen 
Schwangerschaft, Kindererziehung, Schwerbehinderung oder Krankheit 
länger studieren muss, sollte unbedingt einen Folgeantrag stellen und 
den weiteren Förderungsanspruch prüfen lassen. Ein längeres Studium 
wegen Krankheit wird dann zu den bisherigen Konditionen gefördert, in 
den übrigen genannten Fällen sogar mit einer reinen Zuschussförderung. 

Sollte ein BAföG-Antrag zur Ablehnung führen, weil beispielsweise 
dem Grunde nach keine Förderung zusteht (Zweitausbildung, Altersgren-
ze, Staatsangehörigkeit usw.) oder die Gründe für die Überschreitung der 
Förderungshöchstdauer nicht ausreichen, kann es sich lohnen, bei der 
Stadtverwaltung oder einem der Bürgerämter einen Antrag auf Wohn-
geld nach dem Wohngeldgesetz zu stellen, dem grundsätzlich der BAföG-
Ablehnungsbescheid beizufügen ist.

Wenn alle Stricke reißen, bleibt immer noch die Möglichkeit einen 
Studienkredit der KfW in Anspruch zu nehmen. Bei Fragen aller Art steht 
euch das BAföG-Team zur Seite. (ika)  ■

Auch an diesem Muttertag ist 
es wieder soweit. Am Sonntag, 
dem 8. Mai, verwandelt sich der 
Marstall zwischen 10.00 und 
16.00 Uhr bereits zum dritten 
Mal in eine Plattform für Künst-
lerInnen und Kreative. Allen Teil-
nehmerInnen des ART SLAMs 
bietet sich innerhalb dieser 
sechs Stunden die Gelegenheit, 
in einem öffentlichen Rahmen 

ein Kunstwerk zu erschaffen. Dabei spielt es keine Rolle, ob ihr euch als 
individueller Künstler oder auch als ganzes Künstlerkollektiv beteiligen 
möchtet. Genauso ist euch vollkommen freigestellt, für welche Technik 
ihr euch entscheidet. Von Malerei über Graffiti, Zeichnungen und Instal-
lationen bis hin zu Videoaufnahmen sind eurer Fantasie keine Grenzen 
gesetzt.

Die Teilnahme an dieser tollen Veranstaltung lohnt sich in jedem Fall 
– denn von dem beträchtlichen Spaßfaktor einmal abgesehen, gibt es 
außerdem viele Preise zu gewinnen. Die sechs PreisträgerInnen werden 
sowohl vom Publikum als auch von einer fachkundigen Jury bestimmt 
und um 17.00 Uhr bei der Preisverleihung gekürt.

Zu gewinnen gibt es nicht nur Theaterkarten für das Theater und 
Orchester Heidelberg und Kunstbücher vom Kehrer Verlag Heidelberg, 
sondern auch Museumspässe, T-Shirts von Steinboc, Kunstdrucke von 
Andreas Wundersee und Clubkarten der halle02. Neben diesen Sachprei-
sen sponsort die Sparkasse Heidelberg in diesem Jahr ein Preisgeld von 
insgesamt 500 Euro. So erhält die/der von der Jury bestimmte SiegerIn 
einen Preis von 350 Euro, während der oder die Zweitplatzierte sich über 
150 Euro freuen kann. Außerdem könnt ihr eure an diesem Tag erschaf-
fenen Kunstwerke im Lesecafé des Marstalls ausstellen.

Die Teilnahme am 3. Heidelberger ART SLAM kostet nichts. Ihr müsst nur 
das Material, das ihr für euer Kunstwerk braucht, selbst mitbringen. Zum 
ART SLAM anmelden könnt ihr euch mit einer Beschreibung eures Projek-
tes, indem ihr entweder eine E-Mail an hannahgrosser@artslam.de 
schreibt oder das Kontaktformular auf www.artslam.de ausfüllt. (hwi)  ■

Einigen dürfte das neue Gebäude im 
Eingang der Zentralmensa bereits 
aufgefallen sein: Weiß und oval – das 
BAföG-Ei. Das ehemalige Kassenhäus-
chen wurde neugestaltet und für die 
BAföG-Beratung hergerichtet. Studie-
rende der Universität und der Päda-
gogischen Hochschule haben nun die 

Möglichkeit, hier BAföG-Anträge zu 
stellen, Unterlagen abzuholen oder abzugeben und sich zu allen Fragen 
rund um das BAföG beraten zu lassen. 

Am 2. Mai ist es offiziell, und die Neueröffnung wird gemeinsam mit 
allen Studis von 11.00 bis 14.00 Uhr gefeiert. Um euch gleich mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen, sind an diesem Tag mehrere BAföG-BeraterInnen 
anwesend. Und wer sein Glück am Glücksrad versuchen will, kann hier 
kleinere und größere Preise abstauben. 

Aber nicht nur am 2. Mai ist das BAföG-Ei für euch offen: Ab diesem 
Monat findet jeden Montag von 8.00 bis 16.00 Uhr die BAföG-Sprech-
stunde statt, die euch bei allen Fragen zur Studienfinanzierung weiter-
hilft. So könnt ihr jederzeit vor, zwischen und nach den Kursen schnell in 
der Mensa vorbeischauen, um euch zu informieren und alles Finanzielle 
zu klären. (jwa)  ■

Das BAföG-Ei im Feld

Persönliche BAföG-Beratung im Feld.

Hausmeistertipp
Wenn etwas nicht mehr funktioniert, ist er zur 
Stelle. Bernd Rau arbeitet seit über 20 Jahren als 
Hausmeister. Egal, ob eine Lampe kaputt ist, der 
Herd nicht mehr geht oder die Heizung versagt, 
der 50-Jährige weiß, was zu tun ist. Begonnen hat 
der gelernte Installateur seine Hausmeistertätig-
keit beim amerikanischen Militär, seit ein paar Jah-
ren ist er nun für das Studierendenwerk Heidelberg tätig. Damals 
waren die Gebäude des Mark-Twain-Village und der Campbell Baracks 
sein Einsatzgebiet. Und die kannte er wie seine Westentasche. Umso 
schöner war es für ihn, dorthin zurückzukehren. Nach drei Jahren 
Hausmeistertätigkeit in den Wohnheimen des Studierendenwerks Im 
Neuenheimer Feld übernahm er letztes Jahr fünf Wohneinheiten in der 
Römerstraße und am Holbeinring, also die ehemaligen Kasernenge-
bäude, in denen seit 2011 Studierende wohnen. Da brauchte es keine 
lange Eingewöhnungsphase. Nun kümmert er sich zusammen mit sei-
nem Kollegen Toni Spranz um alle notwendigen Reparaturen.  

Seine Tipps für euch: Meldet alles, was kaputt ist. Oft lassen sich 
mit einer frühzeitigen Reparatur größere Schäden verhindern. Am 
einfachsten macht ihr das über das online-basierte Ticketsystem. 

Außerdem empfiehlt Rau, den Luftkasten im Badezimmer alle zwei 
Monate zu reinigen. Einfach den Kasten öffnen, den Filter herausneh-
men und unter fließendem Wasser ausspülen, und schon habt ihr 
wieder frische Luft im Bad und beugt Schimmel vor. 

Und noch ein letzter Tipp: Werft ab und zu einen Blick auf die Aus-
hänge im Schaukasten im Wohnheimeingang, dann seid ihr bestens 
informiert und müsst euch nicht wundern, wenn plötzlich mal das 
Wasser abgedreht wird. (fel)  ■

Bernd Rau
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Augustinergasse 2
Öff nungszeiten:
Mo-Sa 10-16 Uhr www.unishop.uni-hd.de

HANDBALL-LÄNDERSPIEL MÄNNER
DEUTSCHLAND – RUSSLAND

8. JUNI 2016 UM 19.00 UHR
SAP ARENA, MANNHEIM

Tickets unter www.dhb.de/tickets oder unter 
der Hotline: 01806 / 997723*
* 0,20 Euro/Anruf inkl. MwSt. aus dem dt. Festnetz, max. 0,60 Euro/Anruf inkl. MwSt. aus dem dt. Mobilfunknetz

Besonders in Berlin und Ham-
burg ist Urban Gardening ver-
breitet, doch der gemeinnützige 
Verein „Essbares Heidelberg“ 
brachte nach dem Motto „Hol 
den Garten in die Stadt“ eben-
diesen in die Stadt Heidelberg. 
Beete in der Bahnstadt, in Kirch-
heim, in Rohrbach und in der 
Weststadt bieten grüne Flächen 

mitten in der Stadt, die für alle zugänglich sind. Geerntet werden können 
Gemüse, frische Kräuter für Salate oder auch Beeren für ein Frühstück 
oder ein leckeres Dessert – die Auswahl in den Gärten ist groß. Freiwilli-
ge kümmern sich regelmäßig um die Bewirtschaftung, damit Obst und 
Gemüse für jede/n wachsen und gedeihen können. 

Wenn ihr Lust habt, Aktion und Projektgruppe zu unterstützen, meldet 
euch unter EssbaresHeidelberg@gmx.de. Ihr müsst dafür keine Profi-
GärtnerInnen sein, es reichen Spaß und Freude am Arbeiten im Boden, 
Organisieren, Werkeln oder auch am Gärtnern mit Kindern. Den Verein 
und die Gärten könnt ihr auch am 7. Mai kennenlernen – eine Radtour 
durch die grünen Oasen steht an! Näheres und Aktuelles findet ihr auf 
facebook/EssbaresHeidelberg und unter www.essbaresheidelberg.
wordpress.com. (ika)  ■

Essbares Heidelberg
Hol den Garten in die Stadt  

Kino für 2 Euro, geht das? Die studentische Initiative „UniKino“ macht 
das möglich. Hierbei handelt es sich um elf filmbegeisterte Studis, die 
vom Netzwerk UNIFILM.de unterstützt werden – vor allem in Hinsicht 
auf Sponsoren, Drucksachen und die nötigen Lizenzen. Jede Woche mitt-
wochs, meist ab 19.00 Uhr, wird dann in Hörsaal 13 in der Neuen Uni ein 
Film gezeigt, größtenteils Blockbuster und kultige Klassiker von „Der 
Marsianer“ bis hin zu „The Big Lebowski“. Dieses Semester werden neu-
erdings viele Streifen auch im Originalton mit englischen Untertiteln 
gezeigt, außerdem wird es zu manchen Vorführungen GastrednerInnen 
geben, die Hintergrundinfos zum Thema oder Film liefern.

Das volle Programm ist einsehbar unter http://unifilm.de/studenten-
kinos/heidelberg/unikino und auf der Facebook-Seite von UniKino Hei-
delberg – hier gibt es außerdem zusätzliche Informationen zu Sonder-
Aktionen wie dem „Hexenkino“ und möglichen Änderungen im Pro-
gramm. Und wer Interesse an einer Mitarbeit hat, schreibt am besten an 
unikinohd@gmail.com. (hee)  ■

UniKino Heidelberg 
Die Filme im Sommersemester

Die studentische Initiative „UniKino“

Was treibt uns an? Ehrgeiz, ein starker Wille oder doch die kleinen Erfolgs-
erlebnisse des Alltags? Welche Triebe stecken in uns? Was motiviert uns, 
jeden Tag weiter zu machen? Diesen Fragen widmet sich das 28. Heidel-
berger Symposium, das vom Heidelberger Club für Wirtschaft und Kultur 
(HCWK) veranstaltet wird. Unter dem Motto „anTRIEBE“ treffen sich 
ExpertInnen aus Wissenschaft, Kultur, Politik und Wirtschaft, um sich dem 
Thema aus verschiedenen Perspektiven anzunähern. 

Auf dem Programm stehen zahlreiche spannende Vorträge, Work-
shops und Kolloquien, die zur Diskussion anregen und Denkanstöße 
geben. Das thematische Spektrum ist breit: von Drogen als Motor über 
das Spiel mit den Trieben in der Werbung bis hin zu der Frage, inwieweit 
Satire als Antrieb der Politik gelten kann. 

Das Symposium, das unter der Schirmherrschaft Gregor Gysis steht, 
findet vom 19. bis 21. Mai in den Hörsälen der Uni und in einem Zelt am 
Uniplatz statt. Weitere Infos rund um das Symposium gibt es unter www.
heidelberger-symposium.de. (fel)  ■

Heidelberger Symposium 
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Für uns Studis ist das Rad meist ein äußerst wichtiges Fortbewegungs-
mittel, trägt es uns doch bei Wind und Wetter zu jeder Tages- und Nacht-
zeit flexibel von einem Ort zum anderen und bedarf dabei nur geringfü-
giger Pflege- und Wartungsarbeiten. Umso ärgerlicher ist es dann, wenn 
man feststellen muss, dass das treue Gefährt von einem Langfinger 
entwendet worden ist. Da helfen oftmals auch Schloss und Riegel nicht. 

Doch damit ihr wenigstens die Chance wahrt, euer Rad wiederzuer-
langen, bietet die Polizei die Registrierung eurer Zweiräder an, sodass ihr 
im Falle eines Diebstahls euren Eigentumsanspruch auch belegen könnt. 
Daher kommt am Mittwoch, dem 18. Mai zwischen 10.00 und 16.00 Uhr 
im Marstallhof vorbei, vergesst euren Personalausweis und natürlich 
euer Rad nicht. So kann euer Rad erfasst werden, und ihr habt im Falle 
eines Diebstahls höhere Chancen, euer treues Gefährt wiederzuerlan-
gen, zumal ein registriertes Rad den Weiterverkauf für einen Dieb 
äußerst uninteressant macht. (elm)  ■

Ein Code am Fahrrad

Das Katholische Universitäts-
zentrum Heidelberg

Das Kath olische Universitätszentrum Heidel-
berg (KUZ) ist eure Anlaufstelle, wenn es um 
alle möglichen kulturellen, religiösen und 
gesellschaftlichen Themen geht. Studis jegli-

cher Weltanschauung, Herkunft und Fachrichtung sind herzlich will-
kommen, um sich zum Beispiel im KUZ-Chor „Klangfarben“, im „Sozial-
Aktiv-Kreis“, der Improtheater-Gruppe oder dem Taizé-Gebetskreis zu 
engagieren und sich in der Gemeinschaft wohlzufühlen. Außerdem ist 
das KUZ zu studentischem Wohnraum, der Bereitstellung und Vermitt-
lung von Beratung und Stipendien über das Cusanuswerk oder den 
Katholischen Akademischen Ausländerdienst ein zuverlässiger 
Ansprechpartner für euch. 

Natürlich organisiert das KUZ auch regelmäßig Gebete, Gottesdiens-
te und weitere Veranstaltungen, die das gemeindliche Leben gestalten. 
Das Zentrum entfaltet sein Wirken gemeinsam mit Studierenden, For-
schenden und Lehrenden und kooperiert mit anderen kirchlichen und 
akademischen Einrichtungen, wie beispielsweise mit der Universität 
Heidelberg und dem Studierendenwerk Heidelberg. Interessentinnen 
und Interessenten stehen die Türen zu diversen Vorträgen, Gesprächs-
foren und Arbeitskreisen natürlich offen. 

Auch im Sommersemester 2016 hat das KUZ ein vielfältiges Angebot 
mit interessanten Veranstaltungen organisiert, die Jung und Alt, Pro-
fessorInnen, nationale und internationale Studierende zusammenfüh-
ren. Beispielsweise findet am 5. Juni ab 18.00 Uhr ein interkultureller 
Begegnungsabend im Albertus-Magnus-Studentenwohnheim in der 
Keplerstraße 66 statt. Außerdem kann man sich auf einen spannenden 
interdisziplinären Dialog über Chancen und Grenzen der Genomanalyse 
und Gendiagnostik am 28. Juni um 17.00 Uhr in der +punkt Kirche INF 
130 mit Prof. Dr. med. Dr. phil. Eva Winkler, Heidelberg, und Prof. Dr. 
theol. Eberhard Schockenhoff, Freiburg, freuen. 

Neben den öffentlichen Veranstaltungen bietet das KUZ auch kos-
tenlose Sozialberatung für Studierende in Not mit finanzieller Unter-
stützungsmöglichkeit an. Eine offene Sprechstunde ohne vorherige 
Terminvereinbarung findet in der Regel mittwochs im Semester von 
12.00 bis 13.00 Uhr in der +punkt Kirche INF 130 statt. Zudem können 
Masterstudierende und PromovendInnen ein systemisches und indivi-
duelles Coaching wahrnehmen. 

Bei Fragen und Anregungen rund um das Angebot des KUZ ist Hoch-
schulseelsorger Markus Brutscher gerne für euch da: hochschulseel-
sorger@kuz-heidelberg.de. Nähere Informationen gibt es unter: 
www.kuz-heidelberg.de (chr)  ■

Die evangelische Studierendengemeinde, kurz ESG ist 
religiös, kulturell und gesellschaftlich orientiert und hat 
ihren Hauptsitz im Karl-Jaspers-Haus, Plöck 66, schräg 
gegenüber der Universitätsbibliothek zentral in der Alt-
stadt. Jedes Semester organisiert die ESG vielfältige 

Veranstaltungen für euch und bietet in diesem Sommersemester ein 
buntes Programm, das sich um „Große Gefühle“ dreht. Unter anderem 
werden aktuelle politische Themen auf dem Programm stehen. 

Der traditionelle Universitätsgottesdienst am Mittwochmorgen um 
7.00 Uhr mit anschließendem Frühstück findet natürlich weiterhin statt, 
und auch die Andacht am Mittwoch um 19.00  Uhr in der  Kapelle der 
ESG gehört nach wie vor zum Angebot. Danach gibt es ein gemeinsames 
Essen, das reichlich Gelegenheit zu interessanten Gesprächen bietet und 
und die Gemeinschaft stärkt. 

Ein zentraler Treffpunkt ist neben dem Haupthaus der ESG auch die 
neue +punkt Kirche INF 130: Der erste ökumenische Gottesdienst findet 
dort am 11. Mai um 18.00 Uhr statt. An dem neuen kirchlichen Ort im 
Neuenheimer Feld werden weitere Veranstaltungen folgen, die vor 
allem auch gemeinsam mit dem Katholischen Universätszentrum (KUZ) 
organisiert werden und so die Zusammenarbeit der Hochschulgemein-
den stärken. 

Ein weiteres Highlight des Monats wird der Filmabend am 25. Mai sein, 
an dem die Liebe das maßgebliche Thema ist. Ein paar Tage zuvor, am 18. 
Mai, wird Pfarrerin Sigrid Zweygart-Pérez von der Altstadtgemeinde Hei-
liggeist über ihre Erfahrungen mit dem Gefühl der Trauer berichten. Wei-
tere Veranstaltungen findet ihr im Semesterprogramm auf der Homepage 
der ESG, außerdem bietet die ESG auch ein breites Angebot an Gruppen 
an, die sich stets über Neuzuwachs und Engagement freuen. Ein Beispiel 
ist der ESG-Chor: Immer montags proben die Sängerinnen und Sänger von 
20.00 bis 22.00 Uhr im Saal der ESG und studieren in diesem Semester ein 
musikalisches Programm zum Thema Musicals ein.

Die ESG steht für eine spirituelle und kulturelle Gemeinschaft, die sich 
über neue Mitglieder freut und für die Studierenden nicht nur ein schö-
nes Programm während des Semesters aufstellt, sondern ihnen auch 
Unterstützungsangebote macht, wenn sie in mentaler oder finanzieller 
Notlage sind. (chr)  ■

In Zeiten weltweiter religiöser 
Konflikte und kultureller Gegen-
sätze scheint die vor knapp zehn 
Jahren gegründete Muslimische 
Studierendengruppe MSG in Hei-

delberg wichtiger denn je, und genau der Dialog zwischen den Religio-
nen und der Abbau von Spannungen, Vorurteilen und Missverständnis-
sen ist eines der Ziele dieser Hochschulgruppe. Hierzu wird beispielswei-
se jedes Jahr die Islamwoche veranstaltet, in deren Rahmen 
Referent Innen Vorträge über verschiedene Themen halten – und zu der 
jede/r willkommen ist.

Doch darüber hinaus dient die MSG vor allem als Anlaufstelle bei 
Fragen zum muslimischen Leben auf dem Campus, vermittelt bei Prob-
lemen und organisiert Treffen zum gegenseitigen Kennenlernen. Etwa 
30 Mitglieder zählt die Hochschulgruppe momentan, und neue Studis 
sind jederzeit willkommen – bei Interesse könnt ihr einfach eine Mail an 
info@msg-heidelberg.de schicken. Weitere Informationen gibt es 
außerdem auf www.msg-heidelberg.de. (hee)  ■

Die Evangelische Studieren-
dengemeinde

Muslimische Studierenden-
gruppe Heidelberg



lesezeit _07
Filmtipps der Redaktion

Das KinoCafé im Mai 
Auch im Mai hat das KinoCafé wieder eine Auswahl ebenso spannender 
wie hochkarätiger Filme im Angebot. Los geht es am 2. Mai mit dem Film, 
der im Jahr 2015 ungefähr 8,6 Millionen Menschen in die deutschen 
Kinos lockte und in Deutschland somit zum erfolgreichsten Film des 
Jahres wurde. „Star Wars: Das Erwachen der Macht“ ist die siebte Epi-
sode der „Star Wars“-Saga. Als erster Teil der Sequel-Trilogie knüpft er 
an „Star Wars: Die Rückkehr der Jedi-Ritter“ (1983) als Teil der Original-
Trilogie an. Damals waren die finsteren Mächte des Imperiums besiegt, 
doch nun will die diktatorische First Order die Herrschaft in der Galaxie 
übernehmen. Es beginnt ein Krieg, in den der Sturmtruppler Finn und 
die Schrottsammlerin Rey zufällig verwickelt werden. Doch schnell wird 
klar, dass die Zukunft der Galaxie von ihnen abhängt.

Und auch in der nächsten Woche geht es im KinoCafé natürlich span-
nend weiter. So läuft am 9. Mai im Rahmen der Lateinamerikanischen 
Woche das mexikanische Filmdrama „Miss Bala“ auf Spanisch mit engli-
schen Untertiteln. 

Zwei Wochen später am 23. Mai folgt der Politthriller „Bridge of Spies 
– Der Unterhändler“ von Regisseur Steven Spielberg. Es ist mitten im 
Kalten Krieg. Der New Yorker Versicherungsanwalt James Donovan, 
gespielt von Tom Hanks, wird in das hochbrisante politische Geschehen 
verwickelt und von der CIA beauftragt, die Freilassung eines US-Piloten 
durchzusetzen, der in der Sowjetunion verhaftet worden ist.  

Am 30. Mai schließt das Programm des KinoCafés in diesem Monat 
mit der US-amerikanischen Filmbiographie „Joy – Alles außer gewöhn-
lich“. Diese erzählt die turbulente Lebens- und Familiengeschichte der 
alleinerziehenden Mutter Joy Mangano, die sich in der Geschäftswelt 
durchsetzt und dort einmalige Erfolge erzielt. (hwi)  ■

Buchtipp der Redaktion

Paulo Coelho: 
Der Alchimist 

„Der Alchimist“ ist ein wunderschönes 
und simpel geschriebenes Buch des welt-
bekannten brasilianischen Schriftstellers 
Paulo Coelho. Es erzählt von dem Hirten-
jungen Santiago aus Andalusien in Spani-
en, der den immer wiederkehrenden 
Traum von einem Kind hat, das ihm einen 
Schatz bei den Pyramiden zeigt. Er ent-
schließt sich, diesem Traum wortwörtlich 
zu folgen. 

Auf dieser langen, spannenden Reise 
wird in wunderschönem Erzählstil von 
Santiagos Begegnung mit verschiedenen 
Charakteren erzählt, die entscheidende 
Bedeutungen in seinem Leben haben. Er 
trifft unter anderem auf einen Alchimis-

ten, wird sein Schüler und lernt den Wert des Lebens zu schätzen und 
seinen Träumen stets treu zu bleiben … 

Diese poetische Geschichte handelt von der Bedeutung der großen 
Liebe, der Suche nach Glück und der Erfüllung unserer Träume im Leben. 
Es machte mir als Leserin erneut bewusst, dass letztendlich nicht nur das 
Ziel wichtig ist, sondern auch die Schönheiten, die uns auf diesem Weg 
begegnen – eine wundervolle Bettlektüre! (rp)  ■

www.mahlzahn.de

Heidelberg 
BioVollkorn-

bäckerei
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Studierendenbücherei des Studierendenwerks Heidelberg
Triplex-Mensa, Grabengasse 14 (Universitätsplatz)
Montag bis Donnerstag 11.00 - 17.00 Uhr
Freitag 11.00 - 14.00 Uhr

KOPIEREN. DRUCKEN. ZAUBERN.

Mönchhofstraße 3
69120 Heidelberg
Tel. 06221 4577-11
moenchhof@baier.de

Im Neuenheimer Feld 371
69120 Heidelberg
Tel. 06221 600090
inf@baier.de

BAföG-Beratung im Feld 
+++ BAföG +++ Studienfinanzierung +++ Studien-
kredite +++ Andere Finanzierungsquellen +++

Montags 8.00 bis 16.00 Uhr
im BAföG-Ei (Zentralmensa, INF 304)



08/mahlzeit
Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch

zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen u. v. m.

zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen u. v. m.
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02

Tagesmenü 1

Tagesmenü 1

Tagesmenü 2

Tagesmenü 2

Auswahlessen 1

Auswahlessen 1

Auswahlessen 2

Auswahlessen 2

Suppe, Beilagen & Dessert

Suppe, Beilagen & Dessert

Mo

Mo

10

03

Di

Di

11

04

Mi

Mi

12

05

Do

Do

13

06

Fr

Fr

Suppe, Geflügelfrikadelle 
in Rahmsauce mit Spätzle, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, paniertes Alaska-
Seelachsfilet mit Dillma-
yonnaise und Kartoffel-
salat, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,00

Suppe, Salzkartoffeln mit 
Kräuterquark, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Makkaroni-Pfanne 
arrabbiata mit Reibekäse, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Schweineschnitzel 
Wiener Art mit Zitrone

1,70 | 2,55 | 4,25

Schweinerückensteak 
in Champignonsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

4 Zucchini-Möhren-
Puffer mit Joghurt-Dip

1,90 | 2,85 | 4,75

3 Arancini Spinaci, 
Joghurt-Dip

1,80 | 2,70 | 4,50

Suppe, Karotten, Nudeln, Reis, Frischobst, 
Pfirsichjoghurt, Kartoffeln, Salat der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Nudeln, Reis, Frischobst, gemischtes 
Kompott, Kaisergemüse, Herzoginkartoffeln, 
Salat der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, 5 Cannelloni in To-
matensauce mit Reibekäse, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Fleischkäse in 
Zwiebelsauce mit Pommes 
frites, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,00

Suppe, veganes Züricher 
Geschnetzeltes, Reis, Salat 
der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Kartoffelpuffer mit 
Apfelmus, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Hähnchenfilet Piccata 
florentine, gefüllt mit 
Spinat & Käse, dazu 
Tomatensauce
1,70 | 2,55 | 4,25

Puten-Gyros mit Zaziki

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Brokkoli-Nuss-Ecken 
mit Sauce hollandaise 

1,70 | 2,55 | 4,25

Champignontasche mit 
Petersiliensauce 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Kartoffelpüree, Nudeln, Reis, Brokkoli, 
Frischobst, Karamellcreme, Salat der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Nudeln, Reis, Erdbeerjoghurt, Frisch-
obst, Mais, Pommes frites, Salat der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Putenbällchen auf 
Reis mit Tomatensauce, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Paprikagemüse 
auf Nudeln mit Reibekäse, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinegulasch in 
Estragon-Senfsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Polentaschnitten mit 
Spinatfüllung in Toma-
tensauce
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Nudeln, Reis, Dessertvariationen, 
Frischobst, Kaisergemüse, Kartoffelkroket-
ten, Salat der Saison
0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Spaghetti bologne-
se mit Reibekäse, Salat der 
Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Tortellini bolog-
nese mit Reibekäse, Salat 
der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Spinat-Spätzle-
Pfanne mit Gärtnerin-
gemüse, Käsesauce

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 3 Eierpfannkuchen 
mit Gemüseragout, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Schollenfilet 
mit Remouladensauce

1,50 | 2,25 | 3,75

Schweinegeschnetzel-
tes in süß-saurer Sauce

1,60 | 2,40 | 4,00

4 Cannelloni mit Ricot-
ta-Spinat-Füllung in 
Tomatensauce, dazu 
Reibekäse
1,50 | 2,25 | 3,75

Blumenkohlröschen im 
Backteig mit Cocktail-
sauce
1,80 | 2,70 | 4,50

Suppe, Erbsen, Fruchtjoghurt, Nudeln, Reis, 
Frischobst, Kartoffelsalat, Salat der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Nudeln, Schokopudding, Reis, 
Frischobst, Gemüseauswahl, Kartoffel-
schnitze, Salat der Saison
0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, 2 Wienerle mit 
Senf und Kartoffelsalat, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Bauernbratwurst 
mit Senf und Pommes 
frites, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,00

Suppe, Frühlingsrolle süß-
sauer mit Curryreis, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Germknödel 
mit Vanillesauce, dazu 
gemischtes Kompott, 
2 Mini-Schokoriegel 
2,15 | 3,25 | 5,40

Puten-Cevapcici 
mit Zaziki

1,80 | 2,70 | 4,50

Halbes Hähnchen mit 
Barbecuesauce

1,90 | 2,85 | 4,75

Gemüse-Krustie mit 
Curry-Sahnesauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Kohlrabi-Käse -
bratlinge mit Sauce
hollandaise

1,80 | 2,25 | 3,75

Suppe, Nudeln, Reis, Balkangemüse, Frisch-
obst, Himbeerquark, Pommes frites, Salat 
der Saison
0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Erbsen und Karotten, Nudeln, Reis, 
Bananencreme, Frischobst, Pommes frites, 
Salat der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40
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Feiertag – geschlossen



zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen u. v. m.

zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen u. v. m.
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Tagesmenü 1

Tagesmenü 1

Tagesmenü 2

Tagesmenü 2

Auswahlessen 1

Auswahlessen 1

Auswahlessen 2

Auswahlessen 2

Suppe, Beilagen & Dessert

Suppe, Beilagen & Dessert

Mo

Mo

24

17

Di

Di

25

18

Mi

Mi

26

19

Do

Do

27

20

Fr

Fr

Suppe, ungarisches 
Kartoffelgulasch, Salat 
der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Geflügelfrikadelle 
in Rahmsauce mit Spätzle, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, indonesische 
Lauchnudeln, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, mediterranes 
 Gemüse auf Pasta, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügel-Cordon-bleu 
in Rahmsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Hähnchen-Piccata 
milanese mit Tomaten-
sauce
1,60 | 2,40 | 4,00

10 Gemüse-Nuggets 
mit Joghurt-Dip

2,00 | 3,00 | 5,00

Kaiserschmarren 
in Vanillesauce

1,90 | 2,85 | 4,75

Suppe, Nudeln, Reis, Birnencreme, Frisch-
obst, Herzoginkartoffeln, Salat der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Reis, Brokkoli, Frischobst, Pflaumen-
kompott, Rigatoni, Pommes frites, Salat der 
Saison
0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Hacksteak in 
Rahmsauce mit Champig-
nons, dazu Spätzle, Salat 
der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Schweinebraten 
mit Spätzle, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Gemüsemaul-
taschen in Tomatensauce, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Kichererbsen-Ge-
müse-Curry mit veganem 
Dip, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Blätterteig gefüllt mit 
Lachsfilet & Spinat, 
Sauce hollandaise

2,40 | 3,60 | 6,00

Rindergulasch mit Pa-
prika und Zwiebeln

1,80 | 2,70 | 4,50

3 Kartoffel-Gemüse-
Puffer mit Kräuter-
quark-Dip

1,70 | 2,55 | 4,25

2 gebackene Camem-
berts mit Preiselbeeren 

2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Erbsen, Kaiserspätzle, Reis, 
Frischobst, Kirschjoghurt, Salzkartoffeln, 
Salat der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Kaiserspätzle, Reis, Frischobst, 
Milchreis mit Zimt & Zucker, Rosenkohl, 
Kartoffelkroketten, Salat der Saison
0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Spaghetti mit 
Putenschinken, Sahne-
sauce, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Frühlingsrolle süß-
sauer mit Reis, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Hokifilet mit 
Dillmayonnaise

2,00 | 3,00 | 5,00

Gemüsestrudel mit 
Schnittlauchsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Schokopudding, Reis, 
Blumenkohl, Frischobst, Kartoffelsalat, 
Salat der Saison
0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, paniertes Alaska-
Seelachsfilet mit Dillmayon-
naise und Kartoffelsalat, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Currywurst mit 
Pommes frites, Salat der 
Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Spinat-Spätzle-Pfan-
ne mit Gärtneringemüse, 
Käsesauce, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Milchreis mit 
Zucker & Zimt, gemischtes 
Kompott, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Gegrillte Hähnchenkeule 
in Paprikasauce

1,50 | 2,25 | 3,75

Geflügelschnitzel im 
Knuspermantel mit 
Bratensauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Gemüseschnitzel in 
Käsesauce

1,50 | 2,25 | 3,75

Gebackene Champi-
gnonköpfe in Knusper-
panade mit Cocktail-
sauce
2,00 | 3,00 | 5,00

Nudeln, Schokopudding, Reis, Frischobst, 
Mais, Pommes frites, Salat der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, Fruchtjoghurt, Nudeln, Reis, Frisch-
obst, Gemüseauswahl, Pommes frites, Salat 
der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, 3 Maultaschen 
mit Zwiebelschmelze und 
Kartoffelsalat, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Kartoffelpuffer 
mit Apfelmus, Salat der 
Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Texanisches Hacksteak 
in Chilisauce

1,50 | 2,25 | 3,75

2 Sesam-Karotten-
Knuspersticks mit vega-
nem Kräuterquark-Dip 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Nudeln, Reis, Balkangemüse, Frisch-
obst, Karamellcreme, Kartoffeln, Salat der 
Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n!

mahlzeit /09
Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch
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Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch
10/mahlzeit

Brunch zum Muttertag 
Jede Mutter freut sich, wenn ihre Kinder an sie denken und aufmerksam 
sind. Doch je weiter die Kinder entfernt sind, desto schwieriger ist es, 
daran zu denken. Aber zum Glück gibt es ja einmal im Jahr den Muttertag, 
der einen daran erinnert. Warum also nicht die Mutter, die einem jahre-
lang Frühstück gemacht hat, bei einem leckeren Brunch verwöhnen? 

Am 8. Mai könnt ihr euch wieder auf leckeres Frühstück im zeughaus 
freuen. Von 10.00 bis 14.00 Uhr erwarten euch frische Brötchen, ver-
schiedene Aufschnitte und schmackhaftes Rührei. Dazu Stangenspargel 
mit Sauce hollandaise, neuen Kartoffeln, Hähnchenschnitzel und Pfann-
kuchen. Und passend zum Beginn der Erdbeersaison frische Waffeln mit 
Erdbeeren und Erdbeerkuchen. Und wer die Mama richtig verwöhnen 
will – oder sich selbst – erhält ein Gläschen Sekt für 1,00 Euro pro Glas. 

Da besonders am Muttertag der Andrang groß ist, lohnt sich frühes Kom-
men. Also ruft eben zu Hause an und freut euch auf einen leckeren, ent-
spannten Morgen, an dem ihr einfach mal „Danke“ sagen könnt. (jwa)  ■

Alles neu macht der Mai ...
... und zwar gleich mehrfach! In den Heidelberger Mensen stehen 
wieder tolle Specials an, die der Jahreszeit gemäß die Speisenroutine 
kräftig durchmischen.

Traditionell sind nicht nur in Muttis Küche, sondern auch in den 
Mensen Spargel und Erdbeeren beliebte Frühlingszutaten. Wer bei-
dem schon den ganzen Winter lang entgegengefiebert hat, kann sich 
auf wechselnde Spargelgerichte mit Schnitzel, Pfannkuchen oder 
neuen Kartöffelchen freuen und auf vielerlei Desserts mit den süßen 
roten Früchtchen.

Den ganzen Monat über kommen Erdbeeren auch in den Cafés groß 
raus, etwa als Erdbeerbecher im Botanik, als Milchshake im Marstall-
café oder in der Alten PH im Bircher Müsli. Auch als Kuchenbelag darf 
die Erdbeere in den Cafés nicht fehlen.

Für weitere Abwechslung sorgt die Latin-Woche vom 9. bis 14. Mai. 
Im zeughaus hat man die Qual der Wahl zwischen Gaumenfreuden 
wie kubanischem Hähnchen mit Kokosreis, Süßkartoffel-Auflauf oder 
dem Klassiker Chili con Carne. Für den Zuckerschub danach kann man 
sich an Tequilacrème oder Zimtflan bedienen.

Am 19. Mai könnt Ihr euch auf italienische Küche und Urlaubsvorbo-
ten freuen wie Spaghetti aus dem Parmesanlaib mit Variationen von 
Pesto, Spaghetti Carbonara oder Bolognese und Cannelloni mit Toma-
tensauce. Jenseits der Pasta winken Schweinesteak Saltimbocca und 
Piccata Milanese von der Pute. Wenn das kein Wonnemonat ist! (cfm)  ■

Mai 2016 | Triplex-Mensa am Uniplatz und Zentralmensa INF

30
Tagesmenü 1 Tagesmenü 2 Auswahlessen 1 Auswahlessen 2 Suppe, Beilagen & Dessert

Mo

31
Di Suppe, Putenschinken-

nudeln mit Ei, Reibekäse, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Brokkoli in Rahm 
auf Bandnudeln, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Halbes Hähnchen, 
Barbecuesauce

1,90 | 2,85 | 4,75

2 Arme Ritter 
mit Vanillesauce 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Nudeln, Karotten, Reis, Frischobst, 
gemischtes Kompott, Pommes frites, Salat 
der Saison
0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40

Suppe, 5 Fischstäbchen 
mit Petersilienkartoffeln 
und Dillmayonnaise, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Ravioli in Tomaten-
sauce, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinegeschnetzel-
tes in Champignon-
sauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Kartoffeltaschen 
Tomate-Mozzarella mit 
Joghurt-Dip

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Reis, Ananasquark, 
Frischobst, Kaisergemüse, Kartoffelrösti, 
Salat der Saison

0,25 - 0,55 | 0,40 - 0,85 | 0,65 - 1,40
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zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen u. v. m.

Seit etwa einem Jahr arbeitet André Grädler als gelernter Konditor 
in der zeughaus-Mensa und zeichnet für die zahlreichen Desserts 
am Buffet verantwortlich. Besonders wichtig ist ihm, dabei eine 
gewisse Abwechslung zu bieten – sein selbst ausgearbeiteter Plan 
hält deshalb für jeden Wochentag ein anderes Angebot bereit. Ähn-
lich abwechslungsreich verlief sein bisheriges (Berufs-) Leben, so 
war er nach seiner Ausbildung in Heidelberg in verschiedenen 
Hotels und im Europapark Rust tätig. Jetzt freut er sich, den Studis 
täglich leckere Dessertvariationen zu zaubern. Uns hat André Gräd-
ler eines seiner Lieblingsrezepte verraten:

Schokokuchen mit flüssigem Kern
Zutaten:
210g Butter, 210g Zartbitter-Kuvertüre, 7 Eier, 
270g Zucker, 120g Mehl, 40g Kakao

Zubereitung:
Butter und Kuvertüre in einer Schüssel im 
Wasserbad schmelzen. Die Eier mit dem 
Zucker und einer Prise Salz aufschlagen. 
Dann die flüssige Kuvertüre langsam in 
die Eimasse einrühren. Zum Schluss Mehl 
und Kakao sieben und unterziehen.

Kleine Kaffeetassen mit weicher Butter 
einfetten und mit Vanillezucker einstreu-
en, anschließend die fertige Masse einfül-

len (nur etwa ¾ voll, weil sie noch aufgeht). Bei 210 Grad Celsius 
etwa 10 bis 15 Minuten backen, je nach Tassengröße und Herd. 

Zum warm servierten Kuchen, entweder direkt in der Tasse 
oder auf einen Teller gestürzt, passt sehr gut eine Kugel Vanille-
Eis! (hee)  

Die MitarbeiterInnen des Studierendenwerks
Heidelberg präsentieren jeden Monat ab-
wechselnd ihr Lieblings rezept 

Mein Lieblingsrezept 
zum Nachbacken



Hochschulteam im Mai:

• 03.05.16 Beratungsangebot zum Berufseinstieg

Neue Universität, HS6 18:00

• 10.05.16 Workshop AC Training

Agentur für Arbeit Heidelberg, Raum 734 13:00 -16:00 Uhr

Bitte per mail anmelden!

• 18.05.16 Get that Job - Bewerbungstraining auf Englisch

Agentur für Arbeit Heidelberg, Raum 734 13.30 - 17.30 Uhr

• 18.05.16 Check der Bewerbungsunterlagen

Anmeldung per E-Mail erforderlich!

• 24.05.16 Ihre erfolgreiche Bewerbung in Deutschland - für

international Studierende

Seminarzentrum D2, Bergheimer Straße 58 16:00 - 18:00 Uhr

• 31.05.16 Existenzgründerworkshop

Agentur für Arbeit Heidelberg, Raum 734 14:00 -17:30 Uhr

Offene Sprechstunde

Dienstag 11:00 - 15:00 Uhr

Zentrale Studienberatung Uni HD

Seminarstraße 2, 1.OG und

1. Freitag/Monat 10:00 - 12:30 Uhr,

Servicestelle Zentralmensa, INF 304

Agentur für Arbeit Heidelberg

Kaiserstraße 69/71

69115 Heidelberg

Telefon: 0800 4 5555 00 (kostenfrei)

E-Mail: Heidelberg.Hochschulteam@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de

mahlzeit /11
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Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch

Öffnungszeiten Mai 2016

Mensen
zeughaus-Mensa im Marstall Mo - Sa 11.00 - 22.00 Uhr

Triplex-Mensa am Uniplatz Mo - Fr 11.00 - 14.00 Uhr

Zentralmensa (INF 304) Mo - Fr 11.15 - 14.00 Uhr

Mensa Alte PH Keplerstraße Mo - Do 11.45 - 14.15 Uhr
 Fr 11.45 - 13.45 Uhr

Cafés
zeughaus-Bar im Marstall Mo - Sa 10.00  -  0.00 Uhr

Marstallcafé  Mo - Fr 9.00 - 23.00 Uhr
Fußball Sa 14.30 - 20.30 Uhr
Fußball + Tatort So 13.30 - 22.00 Uhr

Lesecafé  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

„eat & meet“ am Uniplatz Mo - Do 8.00 - 15.00 Uhr
 Fr 8.00 - 14.00 Uhr

InfoCafé International — ICI  Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
(INF 304) Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Café PUR (Bergheimer Str. 58) Mo - Fr 9.00 - 20.00 Uhr
 Sa 11.00 - 18.00 Uhr

Botanik (INF 304) Mo - Do 8.00 - 24.00 Uhr
 Fr 8.00 - 23.00 Uhr
Küche Mo - Do 8.00 - 22.00 Uhr
 Fr 8.00 - 21.00 Uhr

Chez Pierre (INF 304) Mo - Fr 11.30 - 14.30 Uhr

Keplers (Café Alte PH) Mo - Do 9.00 - 16.30 Uhr
 Fr 9.00 - 15.00 Uhr

Café BlauPause Mo - Do 8.30 - 16.30 Uhr
(PH-Cafeteria INF 561) Fr 8.30 - 13.00 Uhr 

Café LEX Mo - Do 10.00 - 15.00 Uhr
(Juristisches Seminar) Fr 10.00 - 13.00 Uhr

Spendezeiten:
Montag 8:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag - 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag - 14:00 - 19:00 Uhr
Freitag 8:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr

Immer mehr Menschen setzen sich damit auseinander, was auf ihrem 
Teller landet. Woher stammt denn nun das Hühnchen oder der Salat auf 
meinem Mensa-Tablett? Kann man Pommes frites auch mit studenti-
schen Möglichkeiten zu Hause zubereiten, falls mein Pommesbedarf 
aufgrund einer langen Schlange im Café Botanik nicht befriedigt werden 
konnte? Und vor allem: Wieso ist meine Dessertcreme nicht so fluffig, 
wie ich mir das vorstelle? Gut, dass es die Kulinarische Sprechstunde 
gibt! Diese und viele, viele weitere Fragen könnt ihr dem Meister der 
Hochschulgastronomie ganz locker im persönlichen Gespräch stellen, 
und zwar am 12. Mai um 10.30 Uhr im Café Botanik. (ari)  ■

Das Gesicht hinter eurem Essen
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KrazyKaraoke im Café Botanik
Ihr wollt mal wieder ausgelassen 
singen, feiern und Spaß haben? 
Dann ölt eure Stimme und 
kommt am 20. Mai zur kultigen 
KrazyKaraoke. Hier können alle 
Freizeitmusikanten, Musiklieb-
haberInnen und begeisterte 
Sängerinnen und Sänger zeigen, 
was sie drauf haben. Los geht es 
um 20.30 Uhr. Dann heißt es nur 
noch: Den aktuellen Lieblings-
song oder den nostalgischen Hit 
eurer Jugend auswählen, rauf 
auf die Bühne und drauflos träl-
lern. Jede Menge Spaß und 
Abwechslung sind garantiert. 
Nebenbei lernt ihr neue Leute 
kennen, könnt euch austau-
schen und neue Kontakte knüp-

fen – Musik verbindet schließlich. 
Zur Auswahl stehen euch über 20.000 Lieder, darunter aktuelle Hits 

und Klassiker. Das Publikum unterstützt euch dann mit einem kräftigen 
Applaus, und damit die Stimme auch schön locker bleibt, gibt es wie 
immer viele leckere Getränke. Also packt eure Freunde ein und kommt 
vorbei zu einem lustigen Abend im Café Botanik. Der Eintritt ist frei. (fel)  ■

¡Hola! Lateinamerikanische Woche im Mai! 
Die diesjährige Lateinamerikanische Woche des Studierendenwerks Hei-
delberg im Rahmen des Festivals Latino Heidelberg – Mannheim bietet 
vom 9. bis zum 14. Mai ein abwechslungsreiches Programm. Gestartet 
wird mit einem KinoCafé-Special im Marstallcafé mit dem Film „Miss 
Bala“, der am Montag, dem 9.Mai, um 20.00 Uhr im Original mit engli-
schen Untertiteln zu sehen ist. Das mexikanische Filmdrama von Gerardo 
Naranjo handelt von der 23-jährigen Laura Guerrero, die mit ihrem Vater 
Ramon und ihrem jüngeren Bruder Arturo in der mexikanischen Grenz-
stadt Tijuana lebt. Zusammen mit ihrer Freundin Suzu will sie an einem 
Schönheitswettbewerb zur Miss Baja California teilnehmen und so den 

ärmlichen Verhältnissen entflie-
hen. Als sie eines Abends gemein-
sam einen Nachtclub besuchen, 
werden sie Zeuginnen einer Schie-
ßerei – dann verschwindet eine 
der beiden spurlos … Der Eintritt 
zum Filmvergnügen beträgt nur 1 
Euro und ist für ICI-Clubmitglieder 
sogar frei. 

Über die schwierigen Seiten 
Lateinamerikas und die Migran-
tInnen auf ihrem Weg durch Mexi-
ko informiert euch am Dienstag, 
dem 10. Mai, um 20.00 Uhr der 
Amnesty-International-Hoch-
schulgruppe-Infoabend. Im Rah-
men der aktuellen Kampagne 
„Unsichtbare Opfer: Migranten 

auf ihrem Weg durch Mexiko“ klärt die Amnesty International Hochschul-
gruppe Heidelberg über das Schicksal von Migrantinnen und Migranten 
auf, die sich zu Zigtausenden ohne Aufenthaltspapiere auf eine lebensge-
fährliche Reise durch Mexiko begeben. Sie fliehen vor Armut und 

Un sicherheit in ihren Heimatlän-
dern in Zentralamerika und hoffen 
auf ein besseres Leben in den USA. 
Gezeigt wird dazu im Marstallcafé 
der Dokumentarfilm „Viacrucis 
Migrante“, der von Männern, 
Frauen und Kindern erzählt, die 
vor den existenziell bedrohlichen 
Verhältnissen in ihren Heimatlän-
dern fliehen. Sie begeben sich auf 
eine 1.700 Kilometer lange Reise 
in Richtung USA – ohne zu wissen, 
was sie erwartet. Vor dem Film 
wird ein Vortrag in die Thematik 
einführen. Der Eintritt ist frei! 

Am 12. Mai könnt ihr dann mit dem Rhythmus im Ohr die Hüften 
schwingen, denn um 20.00 Uhr steht die internationale Band „Buena 
Onda“ auf der Latin-LiveBühne und entführt euch musikalisch nach 
Lateinamerika. Solltet ihr beim Tanzen aus der Puste kommen und eine 
Erfrischung brauchen, könnt ihr euch an der Theke mit erfrischenden 
Drinks versorgen. Kommt bei freiem Eintritt vorbei und lasst euch von 
der rhythmischen Musik mitreißen! 

Zum Finale der Lateinamerikanischen Woche beim Studierenden-
werk Heidelberg steigt am 14. Mai die legendäre Latin-Party. Wer noch 
etwas Nachhilfe bei Hüftschwung und Schrittfolgen braucht, kann um 
20.30 Uhr die Basics des Salsas im Schnupperkurs im Marstallcafé erler-
nen. Ab 22.00 Uhr sorgt dann DJ Marco aus Mexiko für die rhythmi-
schen Beats, um Tanzbein und Hüften zu schwingen. In der Verschnauf-
pause stehen als Erfrischung verschiedene Cocktails zur Auswahl. Mit 
dem kleinen Eintrittspreis von 3 Euro bzw. 2 Euro für ICI-Clubmitglieder 
könnt ihr beim Schnupperkurs und der Abschlussparty feiern. In der 
Woche ist garantiert für jede/n etwas dabei! (ika)  ■

Im Mai könnt ihr euch auf zwei musika-
lische Donnerstagabende freuen. Die 
LiveBühne startet am 12. Mai um 20.00 
Uhr wie üblich im Marstallcafé und 
bringt euch im Rahmen der lateiname-
rikanischen Woche selbstverständlich 
auch musikalisch in lateinamerikani-
sche Gefilde. Die internationale Band 
„Buena Onda“ spielt für euch, wobei 
euch mitreißende Rhythmen erwarten, 
die zum Tanzen animieren. 

Am 19. Mai tritt dann die Heidelber-
ger Band „Stash House Safari“ für euch 
auf und präsentiert sowohl eigene 
Songs als auch Coversongs, die viel zu 
selten gehört werden. Dabei werdet ihr 

durch eine bunte musikalische Mischung geführt; von „Incubus“ über 
Charlie Winston bis hin zu „Florence and the Machine“. Doch völlig 
gleich, ob es nun jazzig, funky oder rockig klingen mag: Ihr könnt euch 
darauf verlassen, dass ihr zur Musik von „Stash House Safari“ stets tan-
zen könnt!

Selbstverständlich ist vor Ort auch für ausreichend Flüssigkeitsnach-
schub gesorgt, schließlich machen Tanzen und Feiern auch durstig. Der 
Eintritt ist wie üblich frei und ihr seid zur Live-Musik im Marstallcafé 
herzlich eingeladen. (elm)  ■

Live-Musik im Mai



Der ICI-Club ist bekannt für seine vielfältigen, kulturellen und vor 
allem internationalen Veranstaltungen. Auch im Mai erwartet die 
Studis daher wieder ein bunt gemischtes Programm. Den Auftakt 
macht das allseits beliebte Sprachcafé am 4. und 18. Mai im Lese-
café. Da jedes Mal sehr viele Studis vorbeischauen, um in ihrer 
eigenen oder einer erlernten Sprache zu diskutieren, lohnt es sich 
definitiv, rechtzeitig zu kommen, bevor der Raum voll ist und man 
aus Platzgründen vielleicht keinen freien Stuhl mehr findet.  

Am 9. Mai können sich alle ICI-Club-Mitglieder über freien Ein-
tritt für den Film „Miss Bala“ freuen, der im Rahmen der Latin-
Woche zu sehen ist. 

Der 14. Mai ist das nächste Datum, dass man sich unbedingt im 
Kalender anstreichen sollte, denn an diesem Abend wird wieder das Finale des Eurovision 
Song Contests auf großer Leinwand im zeughaus übertragen. Dieses Ereignis ist immer sehr 
beliebt, da es umso mehr Spaß macht, mit anderen internationalen Studis die Auftritte der 
verschiedenen Länder anzuschauen und gemeinsam mitzufiebern. 

Natürlich bietet auch das KultKino wieder einen Filmklassiker, zu dem alle ICI-Club-Mitglie-
der bei freiem Eintritt eingeladen sind. Diesmal wird am 25. Mai um 20.00 Uhr das Psycho-
drama „Professione: reporter" (Englisch „The Passenger") im Marstallcafé im Original mit 
Untertiteln gezeigt – wie immer auf großer Leinwand und mit leckeren Snacks und Getränken!

Nicht zu vergessen ist die vom Studierendenwerk Heidelberg organisierte Latin-
Abschlussparty der Lateinamerikanischen Woche am 14. Mai inklusive eines Salsa- und 
Merengue-Crashkurses im Marstallcafé. Der Tanzkurs findet um 20.30 Uhr statt; die 
anschließende legendäre Party beginnt um 22.00 Uhr. Für die passenden Beats sorgt DJ 
Marco aus Mexiko, bei denen alle gleich die neu gelernten Salsa-Tanzschritte üben können. 
Zur Erfrischung stehen verschiedene Cocktails zur Auswahl, die für lateinamerikanisches 
Flair sorgen. Der Eintritt kostet regulär 3 Euro, für ICI-Clubmitglieder nur 2 Euro. Im Preis 
inbegriffen ist der vor der Party stattfindende Tanzkurs! (chr)  ■

Veranstaltungen im Mai
Mo, 02.05. | 8.00 - 16.00 | Zentralmensa (INF 304)
Eröffnung des BAföG-Eis
Mo, 02.05. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Star Wars – Das Erwachen der Macht 
Di, 03.05. | 20.00 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Mi, 04.05. | 20.00 | Lesecafé 
Internationales Sprachcafé
Mi, 04.05. | 20.00 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Fr, 06.05. | 20.00 | Marstall und im Feld 
Europa League live
Sa, 07.05. | 15.30 | Marstall 
Bundesliga live
So, 08.05. | 20.15 | Marstallcafé 
TatortCafé: Münster
08.05. - 14.05.2016  
Lateinamerikanische Woche des 
Studierendenwerks Heidelberg
So, 08.05. | 10.00 - 14.00 | zeughaus-Mensa 
Muttertags-Brunch
So, 08.05. | 10.00 - 17.00 | Marstall 
3. Heidelberger ARTSlam
Mo, 09.05. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: Latin-KinoCafé: Miss Bala
Di, 10.05. | 20.00 | zeughaus-Bar 
Eurovision-Song-Contest 1. Halbfinale
Di, 10.05. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: Amnesty-International-Infoabend
Mi, 11.05. | 20.00 | Botanik 
ICI-Club: Botanik-Latin-Quiz
Do, 12.05. | 10.30 - 11.00 | Botanik 
Kulinarische Sprechstunde
Di, 12.05. | 20.00 | zeughaus-Bar 
Eurovision-Song-Contest 2. Halbfinale
Do, 12.05. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: LiveBühne: Buena Onda (Latin)
Fr, 13.05. | 20.00 | Botanik 
Jam-Session
Sa, 14.05. | 15.30 | Marstall  
Bundesliga-Finale live
Sa, 14.05. | 20.00 | zeughaus-Bar 
Eurovision-Song-Contest-Finale
Sa, 14.05. | 20.30 | Marstallcafé
ICI-Club: Abschlussfest der Lateinamerikani-
schen Woche mit Tanzkurs und Latin-Party
Mi, 18.05. | 10.00 - 16.00 | Marstallhof 
Fahrradkodieraktion
Mi, 18.05. | 20.00 | Lesecafé 
Internationales Sprachcafé
Mi, 18.05. | 20.00 | Marstall und im Feld 
Europa-League-Finale live
Do, 19.05. | 20.00 | Marstallcafé 
LiveBühne: Stash House Safari (Pop/Rock)
Fr, 20.05. | 20.00 | Botanik 
KrazyKaraoke
Sa, 21.05. | 20.00 | Marstall  
DFB-Pokal-Finale live
So, 22.05. | 20.15 | Marstallcafé 
TatortCafé: Franken
Mo, 23.05. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Bridge of Spies – Der Unterhändler 
Mi, 25.05. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: KultKino: The Passenger, OmU
Fr, 27.05. | 19.00 | Lesecafé 
ICI-Club: Dichter-Workshop
Sa, 28.05. | 20 Uhr | Marstall  
Champions-League-Finale live
So, 29.05. | 20.15 | Marstallcafé 
TatortCafé: Polizeiruf 110
Mo, 30.05. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Joy – Alles außer gewöhnlich

Lateinamerikanisches Pubquiz im Botanik 
Wie viele Länder werden zu Lateinamerika gezählt? Was ist Chi-
michurri? Wie viele Millionenstädte gibt es in Südamerika? 

Antwort gewusst? Dies könnten einige der Fragen sein, die 
euch am 11. Mai beim Pubquiz im Café Botanik erwarten. Ab 
20.00 Uhr legt Moderator Cris los und stellt euer Wissen auf die 
Probe: Geographiekenntnisse, Musik- und Filmwissen, ein starkes 
Gedächtnis und gute Geschmacksknospen sind gefragt, wenn ihr 
mit eurem Team den großen Hauptgewinn abstauben wollt. 

Und wie beim letzten Mal werdet ihr auch kulinarisch ver-
sorgt: Speziell zum Pubquiz gibt es warme Cookies mit Vanilleeis 
und leckeren veganen Nudelsalat. Und wer weiß, was euch 
sonst noch so alles erwartet? Schaut vorbei und findet es beim 

Pubquiz im Café Botanik heraus! (jwa)  ■
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Jam-Session im Café Botanik
Musikerinnen und Musiker aufgepasst: Egal ob Gitarre oder 
Bass, Trompete oder Jagdhorn, Cajón oder Bongos – packt eure 
Instrumente ein und kommt am Freitag, dem 13. Mai, um 20.00 
Uhr ins Café Botanik zur Jam-Session. Einzige Voraussetzung ist, 
dass ihr Spaß am gemeinsamen Musizieren habt, denn dann 
finden sich immer ein Rhythmus und eine Melodie. Und was ist 
schöner, als den magischen Moment einer gelungenen Impro-
visation bei leichtem Nervenkitzel auf der Bühne zu erleben? 

Das setzt natürlich ein Publikum voraus, weshalb auch will-
kommen ist, wer lieber zuhört als selbst tätig zu werden. Dazu 
noch ein Bierchen oder eine Limo – dann klingt das doch nach 
einem recht entspannenden Freitagabend. (hee)  ■

ICI-Club im Mai



14/auszeit

Zwischen Windeln
und Nietzsche

Erstens kommt es anders, und zweitens als man denkt … Nun war 
unser Nachwuchs zwar nicht gänzlich überraschend und in der End-
phase des Studiums zunächst einmal allem Anschein nach auch pro-
blemlos zu bewältigen, doch unterschätzt man diese kleinen, schrei-
enden und zuckersüßen Menschen erheblich, wenn man glaubt, 
sie ließen einem noch Zeit für das bisherige Leben. Die Zeit, in der 
man wach über einem Buch saß, den Text markierte, exzerpierte 
und eigene Gedanken formulierte, ist nicht lediglich knapp gewor-
den, sondern schlichtweg vergangen. Es sind nun müde Augen, die 
über Zeilen wandern, während die Ohren immer lauschen, ob sich 
im Bettchen nicht wieder etwas regt, allzeit bereit zum Sprung, der 
hinfort von Nietzsches genealogischen Gedanken zur Moral führt.

Wenn Nächte vor der Geburt unseres kleinen Würmchens nicht 
lang genug waren, so hatte das üblicherweise etwas damit zu tun, 
dass wir unterwegs waren und feiern konnten, schließlich war die 
Arbeit fürs Studium meist schon erledigt oder wir wussten, dass wir 
am folgenden Tag noch ausreichend Möglichkeiten haben würden, 
um die noch anstehenden Aufgaben zu erledigen. Heute hingegen 
sind die Tage gefüllt mit Kinderarztterminen zur U-Untersuchung, 
der Frage nach der Schadstoffbelastung einer Holzrassel, der Pla-
nung des Waschens, denn aus ökologischen Gründen haben wir uns 
auch noch dazu entschieden, keine Wegwerfwindeln zu verwen-
den. So jonglieren wir zwischen Kindersicherungen in der Steckdo-
se, der Waschmaschine und dem Kochtopf, bis wir in den späten 
Abendstunden völlig erschöpft versuchen, philosophische Gedan-
ken zu begreifen. 

Wir joggen tagsüber mit dem Kinderwagen durch die Straßen, 
und zwar nicht, weil wir in der Lage wären, wieder ernsthaft zu trai-
nieren und zu den Eltern zählen, deren Frisur immer sitzt, während 
sie samt Baby ihr Workout betreiben, sondern weil wir noch schnell 
in die Bibliothek müssen, um dringend ein Buch abzugeben oder zu 
holen. Außerdem sind uns mal wieder die Bananen ausgegangen, 
und unser Kleiner inhaliert Bananen. Wisst ihr, welche Dramen ent-
stehen, wenn keine Bananen im Haus sind? Sie sind vergleichbar 
mit einem aufgrund eines plötzlichen Regenschauers abgebroche-
nen Sandkastenspiels.

Und während ich abends feststelle, dass noch Sand zwischen 
meinen Zähnen knirscht, denn mit diesem will unser Kleiner im-
mer wieder andere Menschen füttern – und manchmal ist er dabei 
schneller, als man denkt –, schläft der Papa mit offenen Augen auf 
der Couch. Im Hintergrund brummt die Waschmaschine; eigentlich 
bin ich zu müde, um etwas zu schreiben; doch aus irgendeinem 
Grund geht es dann irgendwie doch.

Schließlich schlummert die größte Inspiration gerade einen fried-
lichen Babyschlaf und motiviert mich in all den viel zu kurzen Näch-
ten und an all den stressreichen Tagen. 

Ich bin mir nicht sicher, inwiefern es empfehlenswert ist, den 
Nachwuchs ins Studium zu legen; manchmal ist das ja auch nicht 
eine Sache gezielter Planung. Aber ich bin mir sicher, dass ich es 
trotz des Zeitmangels, der sich in unser Leben gedrängt hat, nicht 
bereue. Auch glaube ich, dass diese kleinen Menschen in jeder Le-
benssituation eine radikale Umwälzung des bisherigen Alltags be-
dingen. Vielleicht haben wir es dann im Beruf etwas leichter, weil 
wir keine Windeln mehr waschen müssen und das Milchgebiss be-
reits vollständig durchgebrochen ist. Doch erstens kommt es immer 
anders, und zweitens als man denkt …

Melanie Böttche

Die Campus-Autorinnen und -Autoren erzählen jeden Monat
abwechselnd aus ihrem Leben.

Es geht in die heiße Phase der Saison, denn mit den längeren und son-
nigeren Tagen bringt der Mai auch jede Menge letzte Entscheidungen 
im europäischen Klubfußball. Innerhalb von zwei Wochen entscheidet 
sich das Schicksal einiger Trainer, ewiger Zweiter und Relegationsmeis-
ter – und ihr könnt vor den Leinwänden des Studierendenwerks Hei-
delberg live dabei sein.

Zunächst ist da das Bundesliga-Finale, in dem alle Begegnungen 
zeitgleich am 14. Mai ab 15.30 Uhr ausgetragen werden – für euch 
übertragen im Marstallcafé und natürlich in der zeughaus-Mensa, die 
pünktlich zum Saisonendspurt mit einem neuen Full-HD-Beamer aus-
gestattet wurde! Am Mittwoch darauf, dem 18. Mai, folgt dann das 
Europa-League-Finale, das zusätzlich im Café Botanik gezeigt wird. Drei 
Tage später, am 21. Mai, wird mit dem DFB-Pokal der zweite nationale 
Titel ausgespielt, zu sehen im Marstallcafé und zeughaus. Am 28. Mai 
läuft das Champions-League-Finale ab 20.00 Uhr auf einer LED-Wand 
im Marstallhof. Doch Fußball-Fans, seid nicht traurig, denn nach der 
Saison ist vor der EM ... (hee)  ■

Von BuLi bis Champions-League
Finale am 28. Mai live auf LED-Wand!  

Impro-Theater Workshop
Ihr liebt Theater, habt aber noch nie 
den Schritt vom Zuschauerraum auf 
die Bühne gewagt? Dann könnt ihr 
das jetzt ändern. Das Studieren-
denwerk Heidelberg bietet im Juni 
einen Impro-Theater-Workshop an, 
bei dem ihr euer schauspielerisches 
Talent testen könnt. Spontanität 
und Ideenreichtum zählen dabei 
mehr als ein gutes Gedächtnis, 
denn hier geht es nicht darum, Zeile 
für Zeile endlose Texte auswendig 
zu lernen und sie in aufwendigen 
Proben zum Besten zu geben. Im 
Mittelpunkt des Workshops steht 
die Improvisation. 

Mitmachen kann jede/r, egal, ob 
AnfängerIn oder Profi, da für beide Kenntnisstufen jeweils ein Kurs 
angeboten wird. Für Neulinge findet der Workshop jeweils von 18.00 
bis 20.00 Uhr statt, Fortgeschrittene können am späteren Kurs von 
20.00 bis 22.00 Uhr teilnehmen. Ihr wollt echte Theaterluft schnup-
pern und habt Lust mitzumachen? Dann haltet euch Dienstag, den 7., 
14., 21. und 28. Juni frei für den vierteiligen Workshop im Lesecafé im 
Marstall. Anmelden könnt ihr euch unter pr@stw.uni-heidelberg.de. 
Für eine Teilnahmegebühr von 25 Euro für alle vier Termine seid ihr 
dabei; ICI-Clubmitglieder zahlen nur 21 Euro. Aber beeilt euch, denn 
die Plätze sind begrenzt. (fel)  ■



Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Tiergartenbad
Thermalbad
Infos zu Öff nungszeiten, Angeboten und mehr 
 unter www.swhd.de/baeder

www.swhd.deBesuchen Sie uns 
auf Facebook.

für dich
bieten wir raum für 
deine kreativität
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Ich fahr‘ mit der rnv in meine Zukunft. 
 

ihr unter www.rnv-online.de/ausbildung.
von Heiner Kondschak 

Pfalzbau Bühnen 
Ludwigshafen

Do  12.05.16      19:30 Uhr
Fr   13.05.16      19:30 Uhr
Sa  14.05.16      19:30 Uhr




